
 

 

 

 

 

  

Gefäßchirurgischer 

Nahtkurs 

28.06. und 29.06.2024 

Sulzbach 



 

 

  
 
 

 
Veranstaltungsort: 

LeMaitre Vascular GmbH 
Otto-Volger-Straße 5a/b 
65843 Sulzbach Ts.  
 

 
Workshopleitung: 

Hanna Bedürftig, Reinbek  

Dr. med. Tanja Friess, Mainz 

Dr. med. Kathrin Gumpp, Neumarkt 

Dr. med. Gabriele Sbrisny, Horn-Bad Meinberg 

 

 

 

 

 

Programm: 

 

Freitag, den 28.6.2024 

Bis 17:30 Uhr Anreise im  

  H+Hotel Bad Soden 
  Königsteiner Str. 88 
  65812 Bad Soden am Taunus 
    

18:30 Uhr gemeinsames Abendessen in  

  Gustav's Brasserie 
  In der Leopoldpassage 
  Königsteiner Straße 55b 
  65812 Bad Soden 

 
 
 
 
 
 
 
 

H. Bedürftig 

Dr. G. Sbrisny 

 Dr. K. Gumpp 

Dr. T. Friess 



 

 

 

Samstag, den 29.6.2024 

08:30    Fahrt vom Hotel zum Firmensitz der Firma LeMaitre  

09:00 – 09:15      Präsentation des Unternehmens/Präsentation Herstellung biologischer 

Materialien  

09:15 - 09:30     Grundlagen zu Nahttechniken - Dr. G. Sbrisny 

09:30-09:45  Materialien in der GCH - was nehmen wir wo? - Dr. Kathrin Gumpp 

09:45-10:00  Carotischirurgie - Eversion und TEA  - H. Bedürftig 

10:00-10:15  Periphere Bypasschirurgie - in situ, reversed oder PTFE - Dr. T. Friess 

10:15 - 14:00      Arbeiten an Hands-on Modellen  

                              (es gibt die Möglichkeit mit einer Lupenbrille zu arbeiten) 

14:00 - 15:00      Diskussion und Feedback 

15:00                     Ende des Workshops 

 

Fortbildungspunkte sind bei der LÄKH beantragt. 

 

Teilnahmegebühr: 250,00 € pro Teilnehmerin inkl. Abendessen und 1 Hotelübernachtung.  

Ein entsprechendes Hotelkontingent haben wir im Hotel H+Hotel Bad Soden vorsorglich reserviert.  

Anmeldung bitte über unsere Geschäftsstelle: administration@chirurginnen.com 

 

Wir bedanken uns für finanzielle Förderung: 

 

                                                         2.000,00 € 

 

                              

 

                                                  900,00 € 

                                    
Wir bedanken uns für die Unterstützung bei: 

                                                   

 
Die Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienstleistungsneutral gestaltet. Wir bestätigen, dass 

die wissenschaftliche Leitung und die Referentinnen potentielle Interessenkonflikte gegenüber den 

Teilnehmerinnen offenlegen. Die Gesamtaufwendungen der Veranstaltung belaufen sich auf ca. 4.500 €.  


